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Vorwort

Die Themen im Beton-Kalender 2015 befassen sich 
schwerpunktmäßig mit dem Erhalt unserer Bausub-
stanz und mit dem Betonbrückenbau. Die Erhaltung 
von Bauwerken im Allgemeinen Hochbau und im 
Ingenieurbau sowie das Management der Inspekti-
on, Bewertung und Durchführung von Instandset-
zungs- und Ertüchtigungsmaßnahmen verlangen 
vom Bauingenieur ein umfassendes Systemdenken 
sowie solide Kenntnisse über die Methoden. Zudem 
erleben wir das konzeptionelle Altern (conceptual 
aging), dass nämlich ältere Bauwerke in anderen 
Entwurfsprozessen geplant und nach anderen Richt-
linien und Normen bemessen und konstruiert wur-
den als heute. Haben wir früher Ingenieurverstand 
und -erfahrung mehr vertraut und mit weniger 
Normvorschriften konstruiert, so steht heute theore-
tisch sehr viel mehr Wissen zur Verfügung; was je-
doch nicht immer bedeutet, dass die Bauwerke von 
höherer Qualität sind. Diese Ambivalenz kann nur 
durch kontinuierlichen Erkenntnis- und Erfahrungs-
gewinn und unter Aufbietung von genügend Zeit 
und Sorgfalt bei entsprechender Vergütung für das 
Entwerfen, Konstruieren und Bauen aufgelöst wer-
den.
Peter Mark und Pia Neugebauer zeigen eindrucks-
voll die Notwendigkeit zum Erhalt unserer Bausub
stanz sowie den Erhaltungskreislauf bei Brücken 
auf. Exemplarisch werden einzelne Schäden an Brü-
ckenbauwerken herausgegriffen, um die Notwendig-
keit der Überwachung, des Monitorings sowie der 
periodischen Überprüfung und der Nachrechnung zu 
verdeutlichen. Wertvoll sind auch die neuen Er-
kenntnisse aus der Simulation von Schädigungen, 
um Prognoserechnungen durchzuführen und die 
Restnutzungsdauer von Bauwerken abzuschätzen. 
Frank Fingerloos, Steffen Marx und Jürgen Schnell 
beschäftigen sich mit der Tragwerksplanung im Be-
stand. Zuerst werden die wesentlichen Grundsätze 
des Bestandsschutzes und dann die besonderen In-
genieurvoraussetzungen bei der Bewertung beste-
hender Bauwerke aufgezeigt. Interessant sind dabei 
die historischen Berechnungs- und Bewehrungsre-
geln sowie Normen, welche sich vielfach an den 
Hauptspannungen orientierten. Der Ermittlung der 
maßgeblichen Materialkennwerte bestehender Trag
werke wird ein besonderes Augenmerk geschenkt; 
dabei haben die Autoren auch festgehalten, dass bei 
der Nachrechnung alter Betonkonstruktionen eine 
höhere Ausnutzung der Betondruckzone unter Be-
rücksichtigung des Parabel-Rechteckdiagramms bis 
in den plastischen Bereich erfolgen kann. Modifi-

zierte Teilsicherheitsbeiwerte für Bestandsbauwerke 
in Abhängigkeit des Variationskoeffizienten für Be-
ton und Betonstahl werden angegeben, mit Beispie-
len ergänzt und erwähnt, dass ein kontinuierliches 
Monitoring sehr hilfreich sein kann. Die bekannte 
Untersuchung der Tragfähigkeit mit Belastungsver-
suchen wurde speziell für die Bewertung von Be-
standsbauteilen im Hochbau erweitert. Ein ergän-
zender Abschnitt behandelt Fragen zur Abschätzung 
der Feuerwiderstandsdauer historischer Betonkon
struktionen. Abschließend gibt es noch eine Über-
sicht über die historischen Bestimmungen für die 
Beton- und Stahlbetonbemessung.
Christian Sodeikat und Till F. Mayer geben einen 
Überblick über die Instandsetzung von Tiefgaragen 
und Parkhäusern. Einige konstruktive Anforderun-
gen, wie die Entwässerungs- und Gefällesituation, 
Arbeits- und Dehnfugen sowie zulässige Rissbrei-
ten werden anhand von Beispielen dargelegt. Die 
Beratungs- und Aufklärungspflicht des Planers ge-
genüber dem Bauherrn, die rechtlichen Grundlagen 
bei der Instandsetzung von Parkbauten sowie die 
Regelwerke zu Schutz und Instandsetzung von Be-
tontragwerken stellen die Voraussetzungen bei jeder 
Instandsetzung dar. Ausführlich gehen die Autoren 
auf die Korrosion, insbesondere auf die chloridin-
duzierte Korrosion der Bewehrung ein. Der Haupt-
teil widmet sich der Instandsetzung auf der Basis 
der DAfStb-Instandsetzungs-Richtlinie in der Fas-
sung von 2001; die Neufassung soll frühestens 2016 
erscheinen. Darüber hinaus werden die aktuellen 
Untersuchungsmethoden zur Feststellung des Istzu-
standes, die Instandsetzungsmethoden an einzelnen 
Beispielen sowie die Ausführungsvarianten aus 
dem DBV-Merkblatt „Parkhäuser und Tiefgaragen“ 
und einige interessante Instandsetzungsdetails dar-
gestellt. Mit einem Abschnitt über die Wartung, In-
standhaltung und Überwachung sowie den zusätzli-
chen Wert eines Monitorings über den gesamten 
Lebenszyklus schließt dieser wissenschaftlich und 
baupraktisch wertvolle Beitrag ab.
Andreas Westendarp, Holger Becker, Jörg Böde-
feld, Helmut Fleischer, Claus Kunz, Matthias 
Maisner, Hilmar Müller, Amir Rahimi, Thorsten 
Reschke und Frank Spörel erläutern Methoden der 
Erhaltung und Instandsetzung von massiven Ver-
kehrswasserbauwerken. Die Wichtigkeit funktions-
tüchtiger Wasserstraßen zeigt sich darin, dass die 
Mehrzahl der Großstädte sowie Industriezentren der 
Bundesrepublik Deutschland, aber auch die Städte 
entlang der Donau über Wien nach Budapest bis 
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Grundlagen für das Monitoring, den statistischen 
Auswertungen, wird besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt. Innovativ ist die holistische Lebenszyk-
lusbetrachtung, bei der jedem Bauwerk und Bauteil 
eine bestimmte Lebensdauer zugeordnet wird. Die 
mathematischen Grundlagen der dynamischen Mo-
nitoringsysteme mit digitaler Signalverarbeitung 
sowie die Näherungsverfahren zur automatisierten 
Bestimmung der Dämpfung bilden das Wissen, um 
Feldmessungen an realen Bestandsbrücken zu inter-
pretieren. Interessant ist die satellitengestützte Ra-
darinterferometrie zum großflächigen Setzungs
monitoring von Gebäuden. Beeindruckend ist die 
erzielbare Genauigkeit vertikaler Verformungs
werte im Submillimeterbereich. An Bestandsbrü-
cken wurden Bauwerksmonitoring zur Beurteilung 
der Ermüdung sowie Georadarmessungen zur Un-
tersuchung des Hinterfüllmaterials verwendet. In 
diesem Beitrag wird nachgewiesen, dass Monito-
ringsysteme bereits bei der Planung der Lebenszyk-
len mitgedacht und bei Neubauten eingesetzt wer-
den sollten.

Claudia Westerkamp-Freitag und Johann-Dietrich 
Wörner haben die theoretischen Grundlagen der 
Baudynamik und deren Berechnungsverfahren zu-
sammengestellt. Ein Abschnitt widmet sich den ex-
perimentellen Untersuchungen zur Bestimmung 
wichtiger Verhaltensparameter, wie Dämpfung und 
Steifigkeit. Wertvoll sind die Darstellungen der Ein-
wirkungen, wie beispielsweise Glockenlasten, Ma-
schinenlasten, Wind- und Erdbebenlasten.

Hans-Werner Nordhues beschreibt im Beitrag über 
die Maschinenfundamente einleitend die verschie-
denen Maschinenarten und die Prinzipien zur Aus-
legung von Maschinenfundamenten. Der Einfluss 
des Betons auf die Steifigkeit ist genauso wie die 
Fundamentbreite gering (linear); jedoch werden 
wertvolle baupraktische Hinweise zur Hydratation 
und zur Festigkeitsentwicklung gegeben. Die aktive 
Isolierung bei der dynamischen Auslegung von 
Fundamenten sowie die konstruktive Durchbildung 
mit eingebauten Sensoren zur Messung von Tempe-
ratur und Verformungen runden diesen Beitrag ab.

Stephan Freudenstein, Konstantin Geisler, Tristan 
Mölter, Michael Mißler und Christian Stolz stellen 
den aktuellen Stand des Wissens über die Feste 
Fahrbahn aus Beton zusammen. Die grundsätzli-
chen Bauarten und die speziellen Systeme für Brü-
cken und Tunnel werden beschrieben sowie die neu-
esten internationalen Entwicklungen erwähnt. Ein 
wesentlicher Abschnitt widmet sich der Bemessung 
und konstruktiven Durchbildung mit den spezifi-
schen Materialkenndaten. Am Beispiel einer Gleis-
tragplatte wird die Berechnung dargestellt. Interes-
sant sind die Schritte der notwendigen Laborprü-
fungen und Nachweise bei der Entwicklung einer 
neuen Festen Fahrbahn. Spezifisch werden die An-
forderungen und die Bemessung der Festen Fahr-

zum Schwarzen Meer, darüber verbunden sind. Ne-
ben den eigentlichen Wasserbauwerken gewährleis-
ten etwa 1.600 Brücken in Deutschland einen zuver-
lässigen Betrieb der Wasserstraßen. Etwa 50 % die-
ser Bauwerke sind älter als 80 Jahre und etwa 30 % 
sind älter als 100 Jahre. Nach einem Überblick über 
die aktuellen Regelwerke werden die Bauweisen, 
die Verfahren zur Zustandsbeurteilung sowie ak
tuelle Ergebnisse von Bauwerksinspektionen an 
Schleusen und Wehren dargestellt. Sehr detailliert 
wird auf die Methoden und Systeme der Instandset-
zung auch unter Berücksichtigung der Zusätzlichen 
Technischen Vertragsbedingungen – Wasserbau 
(ZTV-W) für Schutz und Instandsetzung der Beton-
bauteile von Wasserbauwerken (LB 219 – 2013) 
eingegangen. Eine Bereicherung für die Praxis stel-
len die beschriebenen Beispiele der Instandsetzung 
von Bewegungsfugen und weiterer konstruktiver 
Details dar.

Thorsten Eichler und Susanne Gieler-Breßmer be-
handeln den kathodischen Korrosionsschutz. Im 
Allgemeinen ist diese Instandsetzungsmethode im-
mer dann wirtschaftlich, wenn hohe Chloridgehalte 
mit einer Depassivierung der Bewehrung einherge-
hen, die jedoch noch nicht zu einer starken Schädi-
gung des Bauwerks geführt haben. Detailliert wer-
den die chemischen Grundlagen aus der neuesten 
Literatur zusammengestellt und ein guter Überblick 
über die Anodensysteme und Anwendungen gege-
ben. Die wichtigsten Regelwerke, wie DIN EN ISO 
12696 für den kathodischen Korrosionsschutz und 
DIN EN 15257 für die organisatorischen Abläufe, 
werden erläutert. Die Anwendungsbeispiele zeigen 
die Wirksamkeit als präventive oder als Instandset-
zungsmaßnahmen. 

Christoph Gehlen, Amir Rahimi, Thorsten Reschke 
und Andreas Westendarp beschäftigen sich mit der 
Bewertung der Leistungsfähigkeit von Instandset-
zungsmaterialien und der Lebensdauer von instand 
gesetzten Stahlbetonbauteilen unter Chlorideinwir-
kung. Wertvoll sind die Beschreibungen von Ver-
suchsergebnissen der Chloriddiffusion und -migra-
tion mit deren zeitlicher Entwicklung. Damit kann 
durch geeignete Untersuchungen die Leistungsfä-
higkeit der Instandsetzungsmaterialen bewertet 
werden, da die Zusammensetzungen dieser Materi-
alien vielfach nicht bekannt sind. Die Bemessung 
der Lebensdauer von instand gesetzten Stahlbeton-
bauteilen kann mit dem bekannten Sicherheitsindex 
β auf der Grundlage eines prognostizierten Chlo-
ridtransports erfolgen.

Konrad Bergmeister, Peter Mark, Michael Öster
reicher, David Sanio, Peter Heek, Alexander 
Krawtschuk, Alfred Strauss und Mark Alexander 
Ahrens zeigen in ihrem Beitrag über innovative Mo-
nitoringstrategien für Bestandsbauwerke den aktu-
ellen Stand des Wissens im Bereich zerstörungs-
freie Baustoffuntersuchung und Monitoring. Den 
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nungsrichtlinie von Betonbrücken. Dabei stellen die 
Autoren aktuelle Erkenntnisse aus der Nachrech-
nung von Betonbrücken und ein neues Verkehrslast-
modell (4+0-System) für die Durchführung von 
Erhaltungsmaßnahmen unter Verkehr vor. Interes-
sant sind die Erkenntnisse über die Defizite bei der 
Bewehrung zur Abdeckung der verschiedenen 
Schnittgrößen. Vertiefend wurden die Nachrech-
nung mit genaueren wissenschaftlichen Methoden 
(Stufe 4), insbesondere für Querkraft und Torsion, 
sowie die erweiterten Ansätze zum Nachweis der 
Querkraft- und Torsionstragfähigkeit behandelt. 
Wertvoll für die Praxis sind die angeführten Nach-
rechnungsbeispiele und die daraus gewonnenen Er-
kenntnisse.

Im Beitrag Normen und Regelwerke hat Frank 
Fingerloos eine konsolidierte Fassung des Euroco-
des 2 für Betonbrücken in Deutschland aufbereitet. 
Daia Zwicky und Thomas Vogel stellen die Schwei-
zer Normenserie SIA 269, insbesondere den Beton-
teil SIA 269/2 zur Erhaltung von Tragwerken, vor. 
Walter Potucek und Markus Vill erläutern die An-
wendung der Eurocodes 1 und 2 mit den Nationalen 
Anhängen für Betonbrücken in Österreich. Damit 
wird ein guter Überblick über den aktuellen Stand 
der Normen zur Bestandsbewertung und zu Beton-
brücken in den drei Ländern Deutschland, Öster-
reich und Schweiz gegeben.

Der Erhalt unserer Bausubstanz sowie der Brücken-
bau sind die Themen dieses Jahrgangs. Umfangrei-
ches Fachwissen wurde zusammengestellt und an-
hand von anschaulichen Beispielen aus der Berufs-
praxis für die Anwendung aufbereitet. Damit stellt 
der Beton-Kalender 2015 wieder eine Fundgrube 
zum vertieften Studium sowie eine Hilfe für die In-
genieurarbeit dar. Wir wünschen allen Freunden des 
Beton-Kalenders viel Erfolg in der täglichen Arbeit 
und den Mut trotz mancher Limitierungen durch die 
Normen mit neuem Wissen innovative Projekte zu 
gestalten!

Wien, Berlin, Darmstadt, im September 2014

Konrad Bergmeister, Wien

Frank Fingerloos, Berlin

Johann-Dietrich Wörner, Darmstadt

bahn auf Brücken sowie ausgewählte Themen der 
Inspektion und der Instandhaltung behandelt.

Teil 2 des Beton-Kalenders 2015 enthält spezielle 
Themen des Brückenbaus sowohl in Bezug auf die 
aktuellen Eurocodes als auch über die Nachrech-
nung von Bestandsbrücken.

Balthasar Novák und Peter Lippert beschäftigen 
sich mit den Einwirkungen auf Brücken nach den 
Eurocodes. Detailliert werden die Lastmodelle für 
neue Brücken und Brückenpfeiler beschrieben, 
während bei Bestandsbauwerken die anzusetzenden 
Achslasten aus der Nachrechnungsrichtlinie ent-
nommen werden können. Am Beispiel einer 4-feld-
rigen Straßenbrücke sowie an einer 3-feldrigen Ei-
senbahnbrücke werden die Einwirkungen nach dem 
DIN-Handbuch Eurocode 1, Band 3: Brückenlasten 
dargestellt.

Karlheinz Haveresch und Reinhard Maurer behan-
deln Entwurf, Bemessung und Konstruktion von 
Betonbrücken nach Eurocode 2 in Deutschland. Die 
wesentlichen Anforderungen bei der Planung von 
neuen Brücken sowie die Unterschiede bei der Um-
gestaltung von Bestandsbrücken werden strukturiert 
dargestellt. Beginnend mit den Balkenbrücken wer-
den Bogenbrücken, Sprengwerksbrücken und Rah-
menbrücken beschrieben. Die konstruktive Durch-
bildung der Brückenüberbauten sowie der Widerla-
ger, Pfeiler und Gründungen werden baupraktisch 
erläutert und mit Beispielen ergänzt. Ein Abschnitt 
ist den Bauverfahren gewidmet, beginnend mit dem 
Erbauen auf einem Traggerüst, über das Taktschie-
beverfahren, Freivorbauverfahren hin zum Bauen 
mit Fertigteilen. Die Grundlagen der Tragwerkspla-
nung werden behandelt und die Bemessung nach 
Eurocode 2 detailliert dargelegt. Die Nachweise der 
Tragfähigkeit, der Gebrauchstauglichkeit und der 
Ermüdung werden anhand von Beispielen veran-
schaulicht, sodass sie wertvolle Hilfen in der Ingeni-
eurpraxis bieten. Vervollständigt wird der Beitrag 
mit dem Thema der externen Vorspannung, welche 
vielfach auch bei der Ertüchtigung von Bestands-
brücken angewandt wird.

Gero Marzahn, Josef Hegger, Reinhard Maurer, 
Konrad Zilch, Daniel Dunkelberg, Agnieszka 
Kolodziejczyk und Frederik Teworte befassen sich 
mit der Fortschreibung der deutschen Nachrech-
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